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Sitzungsprotokoll vom 30.11.2020 
 

Anwesende: Gewählt: Katharina Freitag, Ronja Finke, Moritz Defourny, Lukas Röhrig, 

Antonia Lucius, Johannes Lange, Sebastian Schramm, Isabel Hellmann, 

Malte Kobus, Birthe Seifert, Philipp Rhode  

Nicht-gewählt: Maraike Czogalla, Annabell Bär, Jenny Meinhardt, 
Joschua Böckers, Jessica Bauer, Janne Kühner, Jannik, Amani 

Gäste:   Florian und Rangel von der EMSA-Lokalgruppe Leipzig 

Redeleitung:  Moritz Defourny  

Protokoll:  Katharina Freitag, Ronja Finke 
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0. Gäste: Rangel und Florian – EMSA Leipzig (19:37 Uhr) 

Florian und Rangel stellen sich und die European Medical Students‘ Association (EMSA)vor. Mit der 
EMSA sollen die Medizinstudierenden in Europa vernetzt werden. Die Arbeit der EMSA fußt auf 
mehreren Säulen: Medizinische Forschung, Gesundheitspolitik, Interprofessionalität, Medizini-
sche Ausbildung, Medizin/Menschenrechte und Public Health. Rangel und Florian würden gerne 
die beiden lokalen Koordinatoren für Leipzig sein. Sie haben auch schon Kontakt aufgenommen 
zu weiteren EMSA-Lokalgruppen und der Bundeskoordination. Es gibt drei Arten von Mitglie-
dern bei der Vollversammlung (General Assembly): Observer member (FMO report), Associate 
members (50€ Mitgliedsbeitrag) und Full member (Wahlrecht). Florian stellt vor, was sie sich für 
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die Leipziger Lokalgruppe überlegt haben. Dabei geht er unter anderem auf Ideen wie ein Twin-
ning (FMOs besuchen sich) und eine sogenannte Research Bank (zentrale Seite für Forschungs-
gruppen/Projekte) ein. An anderen Standorten ist die Lokalgruppe häufig an die Fachschaftsräte 
angegliedert und über diese wird auch der Mitgliedsbeitrag abgerechnen. Rangel berichtet, dass 
er aus Bulgarien kommt und auch Kontakt hat zu der dortigen EMSA-Vertretung hat, dort orga-
nisieren sie einen internationalen Medical Congress. Solche Veranstaltungen würden sie lang-
fristig auch für Leipzig planen wollen. 

Basti freut sich, dass sie die EMSA für sich entdeckt haben. Er fragt zu den Membership Fees, ob 
zusätzlich Fahrtkosten zu den GAs anfallen werden. Sollen diese ebenfalls über den FSR abge-
rechnet werden? 

Darüber haben sie sich noch keine genauen Gedanken gemacht, wollen sich diesbezüglich aber 
gern mit uns austauchen. So fragen sie, ob grundsätzlich auch eine Unterstützung durch die Fa-
kultät denkbar ist. 

Basti sagt dazu, dass es die AG Austausch der bvmd gibt. Diese AG hatte auch schonmal versucht 
an Forschungspraktika zu organisieren. Im Rahmen dessen könnte man vielleicht kooperieren. 
Dazu merkt er an, dass wir diskutieren müssen, inwiefern die legitimierte Vertretung der Leipzi-
ger Studierenden in dieser Lokalgruppe erfolgen kann. 

Lukas fragt, wie viele Personen im Moment aktiv sind. Sie haben sich erstmal umgehört, ob Inte-
resse besteht, aber bis jetzt sind sie nur zu zweit. 

Zum Thema Finanzierung erklärt Lukas, dass wir viele Projektgruppen haben. Die EMSA könnte 
auch eine Projektgruppe werden. Daneben kann man AG des StuRa werden, dort kann man För-
derungen i.H.v. von 350 Euro pro Jahr erhalten. Geld von der Fakultät erhalten wir aktuell leider 
nicht. 

Philipp bedankt sich für das Engagement. Wir haben zwar einen Verein, aber dessen Satzung 
sieht die Unterstützung dieses Zweckes nicht vor, weshalb er die Gruppe nur schwerlich unter-
stützen kann. Eine individuelle Vereinsgründung wäre eine Möglichkeit, um ihrer Initiative eine 
Rechtsform zu geben. Anderweitig ist eine enge Zusammenarbeit mit StuRaMed möglich und 
wünschenswert.  

Lukas fragt, wie es weitergehen soll bzw. ob wir noch helfen können.  Florian meint, ihre Fragen 
haben sich erstmal geklärt und sie würden uns kontaktieren, wenn sie weitergekommen sind. 

Katha fragt, was weitermachen heißt, ob sie jetzt direkt eine Lokalgruppe gründen wollen oder 
ob sie erstmal sich weiter informieren. Sie kann sich gut vorstellen, dass der StuRaMed die Lo-
kalgruppe unterstützt. Bei den Kosten sollten sie aber darauf achten, dass es unsererseits nur 
ein begrenztes Maß an Unterstützung geben kann. Katha schlägt vor, dass sie im Januar noch 
einmal vorbeischauen und bis dahin ein genaueres Konzept zur EMSA in Leipzig entwickeln. 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit (20:13 Uhr) 

Wir sind mit 10 von 15 gewählten Mitgliedern beschlussfähig.  

2. Protokollabstimmung (20:14 Uhr) 

Wir stimmen noch nicht über das Protokoll von letzter Woche ab, da es technische Probleme gab 
und wir das Protokoll noch überarbeiten müssen. 
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3. Sprechstunde (20:15 Uhr) 

In der Sprechstunde heute und am vergangenen Mittwoch gab es keine Anliegen. 

4. Finanzen (20:15 Uhr) 
Es gibt nichts zu berichten.  

5. Kommissionen (20:16 Uhr) 
Studienkommission (StuKo) 
Morgen tagt die Studienkommission. Wir treffen uns 30 min vorher auf Discord.  

Taskforce Wintersemester 2020/21 
Lukas erklärt, dass morgen ein Treffen der Taskforce stattfindet. Wir sammeln Themen und Fra-

gestellungen, welche morgen angesprochen werden sollen. 

6. bvmd (20:28 Uhr) 

Gestern war LORP-Chat, an welchem Ronja, Bella und eine Studierende aus dem dritten Semes-
ter teilgenommen haben. Die AG Medizin und Menschenrechte wurde vorgestellt. Sie möchten 
die lokale Arbeit stärken. Dazu soll entweder eine Art Lokalgruppe gegründet oder zumindest 
ein lokaler Ansprechpartner definiert werden. Dazu war jemand von der IFMSA (SCORP) da, 
welche dies vorgestellt hat.  

Birthe erinnert an den online BuKo. Sie schickt den diesbezüglichen Link erneut in den Chat. 

Katha spricht die Änderung der Approbationsordnung an. Der erste Chattermin ist am Donners-
tag. Es gab dazu eine Mail mit einer Auflistung von Themen und passendem Paragraphen. 

7. Projektgruppenantrag (20:34 Uhr) 
Ronja und Toni haben den Antrag für die Projektgruppen entworfen und möchten diesen mit 
dem Plenum besprechen, damit er an die Projektgruppen verschickt werden kann. Vorlage dafür 
war der AG-Antrag des StuRa. Wir besprechen den Antrag und nehmen einige Änderungen vor. 

Wir diskutieren und machen ein Meinungsbild:  

► 11/3 → Der Vorschlag wird befürwortet 

8. Wahlen (20:51 Uhr) 

Die Wahlen finden am 15.-16.12. in Präsenz statt. Das Wahllokal wird im Hörsaal der Anatomie 
sein. Am 16.12 müssen wir für eine Stunde in einem Pavillon vor dem Hörsaal campieren, da die-
ser anderweitig verwendet wird. Sowohl die Urnen als auch Wahlkabinen und Plexiglasscheiben 
erhalten wir am 14.12. Die Wahlvorschläge werden voraussichtlich morgen veröffentlicht. Lu-
kas begrüßt Amani, die sich auch für die FSR-Wahl aufgestellt hat. Wir müssen unparteiische 
Werbung machen, demnach machen wir für alle Werbung. Alle, die sich aufstellen lassen haben, 
sollten ein Bild bereitstellen. Lukas schickt noch eine Mail mit Fragen für die Wahlwerbung 
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herum. Wir müssen unseren Wahlstand besetzen. Es muss immer ein Wahlvorstand anwesend 
sein. Es gab eine Mail für die Einweisung. 

Philipp fragt, ob ein Wahlvorstand reicht. Lukas klärt das mit dem studentischen Wahlleiter. 

Lukas hat eine Tabelle für die Besetzung des Wahlstandes erstellt. 

Für die Auszählung stehen die Modalitäten noch nicht fest, werden aber bald bekanntgegeben.  

9. Unbeantwortete Mails (21:11 Uhr) 
s. Tabelle im drive 

10. Sonstiges (21:32 Uhr) 

Toni fragt nach, ob es für einen Erasmusstudierenden (Deutsch B1-Niveau) eine Möglichkeit 
gibt, dass er mehr Zeit für die Klausuren bekommt. Philipp schlägt vor, sich entweder an die 
Gleichstellungs- oder Erasmusbeauftragte zu wenden. 

Malte sucht im Slack noch Anregungen für die Studibefragung. 

Die Sitzung schließt um 21:41 Uhr. 


